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            Seniorenwohnprojekt "Zum Wiesengrund"
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Ein tolles Projekt nimmt Formen an!

Rohbau des Wohnprojekts Oberelbert ist fertig

Die Beteiligten am Wohnprojekt, Bauherr Konstantin Hartenstein, das Diakoniewerk Friedenswarte als Betreiber der Wohnpflegegemeinschaft und die Ortsgemeinde Oberelbert als Initiator und Grundstückseigentümer konnten zwar leider nicht wie geplant im März Richtfest feiern und den aktuellen Stand der Bauarbeiten der Öffentlichkeit vorstellen. Doch das trübt die Freude über das Erreichen des nächsten Etappenziels nur am Rande.

	[image: ]	Nach einer Bauzeit von fast einem Jahr seit dem Startschuss ist inzwischen das Gebäude in seiner Größe und auch seiner sehr ansprechenden Gestaltung sozusagen in vollem Ausmaß erkennbar und auch erlebbar. Die Wohnpflegegemeinschaft im Erdgeschoss für insgesamt 12 Personen ist mit allen Zwischenwänden fertig und insbesondere der großzügige Gemeinschaftsbereich mit der Außenterrasse ist ein Highlight der Einrichtung und wird allen Bewohnern eine hohe Wohnqualität, mit der Möglichkeit gemeinsam etwas zu unternehmen, bieten.


Hier kann man sehen, wie sich das Projekt in die Ortsmitte zwischen Stelzenbachhalle mit Dorfladen und Kneipe und der Pfarrkirche St. Laurentius einfügt.

[image: ]

Für diesen teil des Wohnprojekts wurde auch inzwischen eine sehr informative Broschüre durch den Betreiber, die Friedenswarte, erstellt. Hierin stellt sich die zukünftige Leiterin, Frau Lisa Emde, mit ihren Kontaktdaten aber auch einer ausführlichen Vorstellung der Konzeption und auch der Angabe anfallender Kosten vor.

Hier anklicken und in Ruhe informieren:

Broschüre Wohnprojekt , Diakoniewerk Friedenswarte

Diese Broschüre wird im Dorfladen und auch bei der Gemeindeverwaltung ausgelegt oder kann direkt bei Frau Emde, lisa.emde@stiftung-friedenswarte.de, angefordert werden.

Kontaktdaten der Projektpartner:
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            Information für Miet- und Kaufinteressenten für Wohnungen (Wochenblatt vom 2.6.17)

      
  
  
    2017-22.KW-Info Wohnprojekt.pdf (500,5 KiB)
  








            Akueller Planungsstand (November 2018)

      
  
      Den aktuellen Planungsstand, für den seit Dezember 2018 eine Baugenehmigung vorliegt, können Sie auf den nächsten Dateien einsehen und sich eingehend über unser Wohnprojekt informieren. 

Bauantragsunterlagen:
  
  
  






        
  
  	
        Ansichten Wohnprojekt.pdf (176,3 KiB)
      
	
        05_BA Geländeübersicht 2017-11-27.pdf (417,6 KiB)
      
	
        01_BA Erdgeschoss 2017-11-27.pdf (399,2 KiB)
      
	
        02_BA Obergeschoss 2017-11-27.pdf (335,1 KiB)
      
	
        03_BA Dach und Schnitte 2018-01-09 geändert.pdf (306,6 KiB)
      









            Weitere Informationen zur Vorgeschichte und bisherigen Verlauf des Projekts

      
  
      Seit der Dorfmoderation im Jahre 2011 beschäftigt sich der Ortsgemeinderat Oberelbert intensiv mit dem demographischen Wandel und dabei insbesondere mit dem Thema „Wohnen im Alter – Alt werden im Ort“.

Die Kinder sind aus dem Haus, das Grundstück und das Haus zu versorgen wird immer beschwerlicher. Der Umzug in eine barrierefreie Wohnung bietet eine enorme Entlastung und kann eine neue Lebensqualität eröffnen. Auch wenn die körperlichen Beeinträchtigungen größer werden und über Nacht eine Betreuung notwendig wird, ermöglicht die Pflegewohngemeinschaft das Leben in der gewohnten Umgebung.

Ziel des Seniorenwohnprojektes ist es, älteren Menschen ein selbstbestimmtes und selbständiges Leben bis ins hohe Alter in der Ortsgemeinde zu ermöglichen. Das beinhaltet im Gemeindeleben integriert zu sein, die Kontakte zur Familie zu erhalten, Freundschaften/Nachbarschaften weiter pflegen zu können.

Nach vielen Diskussionen, Informationsbesuchen und Beauftragung mehrerer Architekten mit einer Entwurfsplanung nimmt nun das Projekt konkrete Formen an und es geht nun in Richtung einer Objektrealisierung in den Jahren 2019/20.

Aktuell liegt seit Dezember 2018 für die Planung des Architektenbüros Hartenstein, Daubach die Baugenehmigung vor und nach der Unterzeichnung des Erbbaurechtsvertrages geht es nun in Kürze in die Umsetzung und Realisierung. Der offizielle Spatenstich ist für den 22. März 2019, um 15.00 Uhr geplant und die nächste Informationsveranstaltung für Mietinteressenten, insbesondere für die Wohnpflegegemeinschaft, findet am Montag, dem 15. April 2019, um 19.00 Uhr in der Stelzenbachhalle statt. Zu beiden Veranstaltungen, Spatenstich und Informationsveranstaltung, sind interessierte Einwohnerinnen und Einwohner aus Oberelbert und auch der Region herzlich willkommen.
  
  
  






            Vorplanung

      
  
      Ausgehend von einer intensiven Diskussion mit zahlreicher Bürgerbeteiligung im Zuge der Dorfmoderation wurde 2012 eine umfangreiche Fragebogenaktion 55+ durchgeführt. Dabei bestätigte sich, dass fast alle älteren Bürgerinnen und Bürger den Wunsch haben, in vertrauter Umgebung alt zu werden. Eine zunehmende Zahl ist jedoch bereit, sich auch im Alter nochmals zu verändern und sucht nach altersgerechten Wohnformen.

Diese Idee wurde dann bei der Fortschreibung des Dorferneuerungskonzepts aufgegriffen und in vielen weiteren Gesprächen im Gemeinderat und auch in anderen Gremien vertieft und auch schon mehrfach in öffentlichen Veranstaltungen vorgestellt und diskutiert. Dabei war ein zunehmendes Interesse im Ort aber auch in der Region feststellbar. Inzwischen haben auch schon einige Personen schriftlich ihr Interesse an diesem Projekt bekundet.

2014 stellte die Ortsgemeinde dann den Antrag auf Aufnahme in das Projekt „in dem das Land Rheinland-Pfalz 15 Modellgemeinden auf ihrem Weg zur Umsetzung eines Seniorenwohnprojekts begleitet. Damit sollen Leuchtturmprojekte geschaffen werden, die auch in der Region als Beispiel für möglichst viele weitere Projekte dienen sollen. Wir sind mit unserem Wohnprojekt dabei!

[image: ]

WohnPunkt RLP

http://www.wohnpunkt-rlp.de/
  
  
  






            Organisation und Gestaltung

      
  
      Das Wohnprojekt wird auf dem gemeindeeignen Grundstück neben der Stelzenbachhalle entstehen. Durch die zentrale Lage mit den Einrichtungen - Dorfgemeinschaftshalle, Dorfladen, Gaststätte, Bankfiliale, Gemeindebüro und den angrenzenden Sport- und Freizeitanlagen - liegt das Seniorenwohnprojekt mitten im Dorfgeschehen.

Es wird ein Gebäudekomplex (s. aktueller Planungsstand) mit 2 Vollgeschossen und einem Dachgeschoss entstehen. In diesem Gebäudekomplex werden eine Pflegewohngemeinschaft – eine „Senioren-WG“ mit 12 Plätzen und 5 barrierefreie und altengerechte Wohnungen für 1-2 Personenhaushalte entstehen. Diese Wohnungen können auch von jüngeren Personen genutzt werden.

Die Pflegewohngruppe unterliegt dem Landesgesetz über Wohnformen und Teilhabe (nach LWTG § 5 Nr.1) und stellt oftmals eine Alternative zu einem Alten- und Pflegeheim dar.

Die Bewohnerinnen und Bewohner der Pflegewohngemeinschaft sind Mieter. Die Pflegewohngemeinschaft wird durch einen Pflegedienst organisiert – Versorgung, Freizeitgestaltung, Pflege. In der Pflegewohngemeinschaft findet eine 24 Stunden Betreuung statt. Die Bewohnerinnen und Bewohner können ihre Pflegedienstleistungen bei dem Pflegedienst ihrer Wahl in Anspruch nehmen.
  
  
  






        
  
      Kosten für die Bewohnerinnen und Bewohner: Miete, Nebenkosten, Pauschale für die Versorgung und Haushaltsleistungen sowie die Pflegedienstleistungen.

Weitere Informationen erhalten Sie bei der
Landeszentrale für Gesundheitsförderung in Rheinland Pfalz , Mainz
www.lzg.de
www-.wohnpunkt-rlp.de
  
  
  






            Hier finden Sie weitere Informationen:

      
  
  	
        Bestandsplan Ortsmitte (932,6 KiB)
      
	
        Auszug aus dem Dorferneuerungskonzept 2014 (526,4 KiB)
      
	
        Betreutes Wohnen - Wohnpunkt Feb. 2015.pdf (353,0 KiB)
      
	
        Infoschreiben 29-07-2015 mit Unterschrift.pdf (283,8 KiB)
      
	
        Wohnprojekt-wohnpunkt-rlp.pdf (980,9 KiB)
      
	
        WZ- 8-8-15 Wohnprojekt nimmt Formen an (1).pdf (179,7 KiB)
      
	
        2017-02-18 WZ-Bericht-Ortsentwicklung.pdf (297,0 KiB)
      






    
      


              
                          
          
                                
                                    
                
                  



            Neuigkeiten

      
  
      


  
  Die Kindertagesstätte ist zu klein!


  
    [image: Einladung 4. Bürgergespräch]

Dieser Einladung folgten ca. 50 Besucherinnen und Besucher, die in einer sehr lebendigen Veranstaltung über dieses Thea diskutierten und in der sehr deutlich wurde, dass es sehr unterschiedliche Sichtweisen und auch Informationsstände gab. Ziel der Ortsgemeinde an diesem Abend war es über den aktuellen Sachstand zu informieren und die im Moment sehr hitzige und teilweise auch mit falschen Darstellungen belastete Diskussion im Ort zu beruhigen und zu versachlichen.

Dies ist am Ende zumindest teilweise gelungen .

 
  


      Weiterlesen … Die Kindertagesstätte ist zu klein!
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